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FINANZEN

Charlene Sagoe (Bild) 
ist zur Head of Diversi-
ty, Equity and Inclusi-
on (DE&I) von Natixis 
Investment Managers 
ernannt worden. Sagoe 
ist seit 2008 bei Natixis 

tätig und hatte verschiedene Funktio-
nen in den Bereichen Marketing und 
Kommunikation. Zuletzt war sie Inter-
national Head of Digital Marketing und 
übernahm gleichzeitig eine aktive Füh-
rungsrolle bei DE&I-Initiativen.

Sarah Braun (Bild) ist 
zum neuen Mitglied 
der Geschäftsleitung 
der Bank Cler gewählt 
worden. Sie wird ab  
1. Juli den neu geschaf-
fenen Bereich Markt-

management leiten, welcher Leistungen 
für den Vertrieb erbringen wird. Braun 
hatte 2016 in der Unternehmensent-
wicklung der Bank begonnen. Seit 2019 
leitet sie die Vertriebssteuerung. Davor 
war sie mehr als sechs Jahre bei der  
Credit Suisse und arbeitete zudem im 
Bereich Marketing und Kommunikation 
der ZHAW.

Michael Klien (Bild) ver-
stärkt als Finanzanalyst 
das Research-Team der 
Zürcher Kantonalbank. 
Klien war zuletzt bei 
seinem im Mai 2018  
gegründeten Fintech-

Unternehmen tätig. Davor bekleidete er 
Positionen bei UBS Wealth Manage-
ment, UBS Warburg in London, UBS In-
vestment Bank und bei CA Cheuvreux 
und Nomura, wo er Head of European 
Insurance Equity Research war.

Pasquale Zarra wird per August als 
 Generaldirektor das Genfer Büro von 
Lemania – Pension Hub verstärken.  
Er ersetzt François Normand, der be-
schlossen hat, seine Karriere auf eine 
neue berufliche Herausforderung aus-
zurichten. Zarra verfügt über mehr als 
dreissig Jahre Erfahrung im Bereich 
 berufliche Vorsorge und war in den 
letzten 15 Jahren bei Pensexpert für  
die Implementierung des Lausanner 
Büros und die Entwicklung in der West-
schweiz verantwortlich.

Luigi Vignola ist als zusätzliches Mitglied 
in die Geschäftsleitungen der Julius Bär 
Group und der Bank Julius Bär & Co. 
 berufen worden. Der von ihm geleitete 
Bereich Markets wurde per 1. Juli in eine 
eigenständige Einheit überführt und er-
hält mehr Bedeutung im Unternehmen. 
Vignola trat 2009 in den Bereich Struktu-
rierte Produkte von Julius Bär ein. Ab 
2012 leitete er in Singapur als Head Mar-
kets and Advisory Solutions die asia-
tischen Produkteteams von Julius Bär 
und baute das Geschäft der Bank in der 
Region aus. Im Jahr 2017 wurde er zum 
Global Head Structured Products er-
nannt und kehrte in die Schweiz zurück, 
wo er 2019 die Leitung des Bereichs 
Markets der Bank übernahm.

INDUSTRIE

Lucie Toscani (Bild) 
wird per 1. August CEO 
der Forteq-Gruppe. 
Nach verschiedenen 
globalen Führungs-
funktionen war sie CEO 
beim deutschen Auto-

mobilzulieferer Veritas und bei Doduco. 
Bis zum Antritt von Toscani leitet CFO 
Andreas Moser die Gruppe ad interim. 
Der bisherige CEO Rune Bakke kon-
zentriert sich seit Anfang 2022 auf die 
Führung der globalen Verkaufs- und En-
gineering-Organisation sowie auf die 
Weiterentwicklung von Forteq Czech.

ENERGIE

Cédric Christmann 
(Bild) wird per 19. April 
2023 CEO der Primeo-
Energie-Gruppe. Er 
folgt auf Conrad Am-
mann, der als Se nior 
Advisor mit reduzier-

tem Pensum weiterhin ausgewählte 
Mandate für Primeo Energie betreuen 
wird. Christmann war von 2005 bis 2016 
Finanzchef von Primeo Energie und ist 
seither Leiter des Segments Elektrizi-
tätsgeschäft. Während knapp zehn Jah-
ren war er ausserdem verantwortlich  
für den Aufbau der erneuerbaren Ener-
gien. In diese Zeit fällt unter anderem 
die Gründung und der Aufbau von 
Aventron. Vor seiner Tätigkeit bei Pri-
meo Energie arbeitete Cédric Christ-
mann mehrere Jahre für die chemische 
und pharmazeutische Industrie und war 
unter anderem Controller in den USA, 
CEO in Japan und Vertriebsleiter in Süd-
amerika. 

CONSUMER ELECTRONICS

Vivienne Doka (Bild)  
ist neu als Medienspre-
cherin und Commu ni-
ca tions Managerin bei 
Samsung Schweiz tätig. 
In ihrer Rolle verant-
wortet sie neben der PR 

auch die externe Unternehmenskom-
munikation und den Kontakt zu Medien-
schaffenden. Zuvor war Doka als Kommu-
nikationsberaterin in den Bereichen Pub-
lic Affairs und Public Relations tätig, wo 
sie Samsung als Mandatsleiterin betreute. 

Christoph Dubsky wird per 1. Juli Country 
Manager Schweiz für Devolo und folgt  
auf Jean-Claude Jolliet, der das Unter-
nehmen nach neun Jahren verlässt. Dub-
sky ist bereits seit 2007 bei Devolo und seit 
2012 Country-Manager Österreich. Vor 
Devolo war er als Key Account Manager 
und Teamleader Field Sales bei Creative 
Labs tätig sowie rund fünf Jahre als Key 
Account Manager für Logitech im Einsatz.

IMMOBILIEN

Hansueli Loosli (Bild) 
wurde in den Verwal-
tungsrat von Avobis 
 gewählt. Loosli führte 
in den letzten dreissig 
Jahren die Coop-Grup-
pe, davon 15 Jahre als 

CEO und weitere zehn Jahre als Verwal-
tungsratspräsident. Von 2011 bis 2021 
präsidierte er zudem den Verwaltungsrat 
von Swisscom. Aktuell engagiert sich 
Loosli als Verwaltungsratspräsident von 
Transgourmet sowie der Pilatus Flug-
zeugwerke.

HEALTH

Niowi Näf (Bild) über-
nimmt per 1. Juli die 
neu geschaffene Posi-
tion der Chief Strategy 
Officer und wird Mit-
glied der Konzernlei-
tung der Hirslanden-

Gruppe. In den letzten über acht Jahren 
hat Näf bereits an der strategischen Aus-
richtung der Hirslanden-Gruppe gear-
beitet, zunächst in der Klinik Hirslanden 
Zürich, danach in verschiedenen Funk-
tionen im Business-Development des 
Corporate Offices der Hirslanden-Grup-
pe. Seit 2021 ist sie als Head of Corporate 
Development & Innovation für die Stra-
tegieentwicklung und Innovationspro-
jekte der Hirslanden-Gruppe zuständig 
und betreut die Abstimmung mit dem 
Mutterkonzern Mediclinic International.

HUMAN RESOURCES

Alexander Zinser und Arnold Marty 
 werden per 1. Juli Partner bei Roy C.  
Hitchman. Zinser verfügt über mehr als 
zwanzig Jahre Managementerfahrung 
als Chief Legal Officer und Geschäftslei-
tungsmitglied in multinationalen Unter-
nehmen in den Branchen Life Science, 
FMCG, Commodities und IT. Marty hat 
als Geschäftsleitungsmitglied und CEO 
in nationalen und internationalen Un-
ternehmen gearbeitet. Seine Branchen-
expertise umfasst die IT, erneuerbare 
Energien, Detail- und Grosshandel, 
Haustechnik, sowie die Automobilbran-
che. Marty hat in England und Deutsch-
land gearbeitet und ist seit zehn Jahren 
zurück in der Schweiz.

STIFTUNGEN

Tatjana von Steiger 
(Bild) wird per Sep-
tember Stiftungsprä-
sidentin von WWF 
Schweiz. Sie folgt auf 
Kurt Schmid, dessen 
Amtszeit nach neun 

Jahren im Stiftungsrat, davon sechs als 
Präsident zu Ende geht. Von Steiger ist 
Head Global Policy Outreach und Mit-
glied der Geschäftsleitung der Wyss Aca-
demy in Bern. Von 2001 bis 2020 arbei-
tete von Steiger beim Eidgenössischen 
Departement für auswärtige Angelegen -
heiten (EDA). Die letzten drei Jahre war 
sie stellvertretende Leiterin des Direk-
tionsbereichs Globale Zusammenarbeit 
der Deza. Davor setzte sie sich als Minis-
terin und Teamchefin für Nachhaltige 
Entwicklung und Humanitäre Angele-
genheiten der Schweizer Vertretung bei 
der UNO in New York für globalen Nach-
haltigkeitsziele ein.
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Sie engagieren sich seit zwan-
zig Jahren für gemeinnützige 
 Organisationen. Welche Vision 
haben Sie für das SRK?
Das Rote Kreuz ist weltweit 
 Garantin für die humanitäre  
Tradition der Schweiz – dies  
geht manchmal vergessen.  
Angesichts der zu erwartenden 
 Migrationsströme als Folge des 
Klimawandels wird die Arbeit 
des SRK aktueller denn je. Wir 
dürfen punkto Solidarität und 
Menschlichkeit keine Abstriche 
machen,  sondern müssen diese 
Werte in  Zeiten grosser Unsi-
cherheit noch viel stärker leben.
Welches sind Ihre wichtigsten 
Führungsprinzipien?
Viel Basisarbeit, persönliches 
Engagement, Empathie und 
 klare Entscheide. Ich bin eine 
dezidierte Teamplayerin, weil 
mir bewusst ist, dass ich allein 
nicht alles kann und weiss. 
 Deshalb suche ich die richtigen 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
delegiere und vertraue ihnen.
Welche Küche ist Ihnen am 
liebsten? 

Ich bin verwöhnt, weil mein 
Mann Lorenz ein innovativer 
und leidenschaftlicher Koch ist.
Von wem haben Sie am 
 meisten gelernt?
Mein ehemaliger Vorgesetzter, 
der Präsident der ETH Zürich, 
Jakob Nüesch, hat mir beige-
bracht, wie das Bauchgefühl  
in Führungspositionen einzu-
setzen ist.
Was tun Sie in Ihrer Freizeit?
Als ehemalige Synchronschwim-
merin bin ich sowohl der Musik 
wie auch dem Schwimmen treu 
geblieben: Ich schwimme 
 einmal pro Woche und tanze 
Flamenco. Zudem singe ich in 
einem Chor mit.
Wohin werden Sie als Nächs-
tes verreisen und wo waren Sie 
in Ihren letzten Ferien?
Vor kurzem haben wir eine Schar 
von Neffen und Nichten in Paris 
herumgeführt, zumal wir wäh-
rend vier Jahren dort gewohnt 
haben. Im Sommer wird es uns 
an den Bodensee ziehen, wo wir 
die Ferien mit einer Hochzeits-
feier verbinden werden. (eb)

Steckbrief
Name: Barbara Schmid-Federer

Geboren: 10. November 1965
Familie: verheiratet, zwei 

 erwachsene Söhne
Wohnort: Männedorf ZH

Ausbildung: lic. phil. I (Universität 
Zürich und Sorbonne, Paris)
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Kanton Zürich; Vizepräsidentin 
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 Vizepräsidentin SRK
Neue Funktion: Präsidentin 
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Die Synhelion-Gründer
Gianluca Ambrosetti und
Philipp Furler, ETH-Professor
Aldo Steinfeld, die Climeworks-
Gründer Christoph Gebald
und Jan Wurzbacher (v.l.).
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